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Grußwort 
„ER (Christus) muss wachsen, ich aber muss abnehmen.“ (Johannes 3,30) 

Liebe Gemeindebriefleser, 

„Zusammenwachsen“ (oder: „zusammen wachsen“) ist diesmal das Motto unseres 

Gemeindebriefes. Natürlich beschäftigt dieses Thema uns als ehrenamtliche und 

hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserer Kirchengemeinde. Seit 

1. Juli 2025 sind wir nun „eins“. Wir sind fusioniert. Und wir haben einen neuen 

Namen: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bernitt/Neukirchen“. Bereits 

in den letzten 11 Jahren ist manches in unseren Kirchengemeinden zusammenge-

wachsen. Denken wir nur an das Gemeindebriefteam, die Zusammenarbeit der 

jugendlichen Teamer beim Kindercamp, an die Gemeinschaft der Pfadfinder und 

der Konfis, auch z.B. an die Frauenpilgergruppe oder den Besuchsdienstkreis. Nun 

tragen wir seit 1.7.2025 auch in einem gemeinsamen Kirchengemeinderat 

zusammen Verantwortung. 

Beim Wandern in 

der Mecklenbur-

gischen Schweiz 

habe ich dieses 

Foto mit den bei-

den Linden auf ei-

nem Berg aufge-

nommen. Im 

Sommer sehen 

sie von weitem 

aus wie ein einzi-

ger Baum. Aber 

wenn sie im 

Herbst ihre Blät-

ter verlieren und 

im Winter ihre kahlen Äste und Zweige in den Himmel strecken, dann siehst Du als 

Wanderin von weitem: Das sind zwei, die nahe beieinanderstehen. Sie haben jede 

ihren eigenen Stamm und eigene Wurzeln. Doch bestimmt berühren ähnlich wie 

ihre Kronen auch die Wurzeln einander.  

Für mich ist das ein schönes Bild für gemeinsames Wachsen – im gleichen Erdreich 

– unter einem Himmel.  
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Es war windig an dem Tag, als ich in dieser Landschaft fotografierte. Dunkle Wolken 

waren aufgezogen. Immer wieder peitschte der Regen. Gewittergrollen war von 

ferne zu hören. Doch bald lugte die Sonne wieder hervor. Und vielleicht erkennen 

Sie auf der linken Bildseite das uralte Zeichen der Verheißung: den Regenbogen?   

Ja. In bewegten, unsicheren Zeiten haben wir beiden kleinen Landgemeinden Bernitt 

und Neukirchen „JA“ zueinander gesagt. Wir geben nicht auf und wollen in diesen 

herausfordernden Zeiten zusammen wachsen.  

Natürlich ist da auch die Sehnsucht, zahlenmäßig zu wachsen. Es gibt uns Auftrieb, 

wenn Veranstaltungen und z.B. besondere Gottesdienste eine große Schar von Hel-

fern und Besuchern anlocken. Andererseits können wir uns nicht darüber hinweg-

täuschen, dass wir in den vergangenen Jahrzehnten viele Gemeindeglieder verloren 

haben. Zurzeit müssen wir schmerzlich einsehen, dass nicht jede Form von Wachs-

tum sich in Zahlen und messbaren Größen ausdrücken lässt. Ich glaube: Inneres 

Wachstum, „geistliche“ Entwicklung hängt nicht in erster Linie von der äußeren 

Kraft ab. Beim Älterwerden machen hoffentlich viele von uns auch diese Erfahrung: 

Auch wenn körperliche Kräfte weniger werden und manchmal bittere Einschrän-

kungen hingenommen werden müssen, kann eine andere Art von Kraft reifen. See-

lische Kräfte können sich noch einmal auf eine ganz neue Weise zeigen.  Bestimmt 

steckt diese Erfahrung auch in dem Bibelwort: „Gott hat zu mir gesagt: Lass dir an 

meiner Gnade genügen. Denn meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“ (2. Ko-

rinther 12,9) Mir jedenfalls hilft diese Erfahrung. Von Gott her, vom Himmelreich 

her gesehen, zählen nicht nur äußerlich sichtbare Stärke und messbare Zahlen.  

So sollte es auch beim Zusammenwachsen unserer Gemeinden nicht allein um den 

äußeren Schein gehen. Natürlich haben wir große Verpflichtungen für die 

Kirchtürme, Pfarrhöfe, „Anwesen“, Friedhöfe; Verantwortung für unsere 

Ausstrahlung, für die Menschen, für Dorfgemeinschaft und Gesellschaft. Dabei soll-

ten wir aber nicht vergessen, wofür die Kirchtürme und die Altäre in unseren Got-

teshäusern stehen: Für den Frieden Gottes – für die Hingabe von Jesus Christus – 

für die liebende Geistkraft, die auch durch uns in dieser Welt wachsen will. Wenn 

wir uns an dieser Kraft ausrichten, dann wird das Zusammenwachsen gelingen. 

In diesem Sinne möge Gottes JA zu jedem/jeder von uns das JA-Wort unserer beiden 

Gemeinden zueinander segnen. 

                                                                    Ihre Pastorin Gudrun Schmiedeberg 
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Kirche mit Kindern und Jugendlichen 

Kindercamp Bernitt sagt Danke 

Eine ganze Woche Spuk in Gruselnitt. Mit vielen lustigen und schaurigen Geschich-

ten, vielen Abenteuern und Mutproben, mit viel Gesang und einigen Tränen geht 

die schönste Woche im Jahr vorüber.  

Wieder einmal sehr lebendig gestalteten Jugendliche der EJM (Evangelischen 

Jugend Mecklenburg) das Camp für die Kinder der Region mit tollen Aktionen, einer 

tollen Geschichte und viel Liebe zum Detail. 

Für die materielle und finanzielle Unterstützung danken wir unserem Dorfladen 

und Herrn Klatt, der Stadtbäckerei Junge, dem Famila in Bützow, den Firmen 

Buddenhagen, EGN Baustoffe, der Familie Schneekloth, Familie Meiners, Familie 

Propp, Herrn Wendorf, allen Eltern, die einen solidarischen Beitrag gezahlt haben, 

dem Landesjugendamt von Mecklenburg-Vorpommern, dem Jugendamt des Land-

kreises Rostock und dem Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg. 
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VCP Pfadfinder Stamm Thor Heyerdahl 

Wir Pfadfinder und 

Pfadfinderinnen vom 

Stamm Thor Heyer-

dahl treffen uns in 

vier Gruppen im 14-

tägigen Rhythmus. In 

unseren Gruppen-

stunden entdecken 

wir die Natur, uns sel-

ber und viele Kleinig-

keiten, die wir für das 

nächste Lager können 

wollen. 

Neue Kinder, Helfer und Helferinnen sind uns sehr willkommen. Meldet Euch bei 

Interesse. 

Regelmäßige Termine 

Pfarrhof Neukirchen 

Kojoten (1. - 2. Klasse)  16 bis 17.30 Uhr 

Leoparden (ab 5. Klasse)  17.30 bis 19 Uhr 

16. + 30. Oktober / 13. + 27. November 

Pfarrhof Bernitt 

Wölfe (3. - 4. Klasse)  16 bis 17.30 Uhr 

Gibbons (Seilgarten-Team) 17.30 bis 19 Uhr 

25. September / 9. Oktober / 6. + 20. November 

Landeslager vom 1. bis 5. Oktober 

Das nächste Landeslager vom VCP MV erwartet Euch diesen Herbst auf dem Pfarr-

hof Bernitt unter dem Motto: „Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“ (Anmeldun-

gen auf Anfrage bzw. über die Gruppenstunde).  

Herbstfahrt vom 14. bis 16. November 

Im Herbst noch einmal auf Fahrt mit Franka. Dieses Jahr wird Güstrow mit Wildpark 

und Dom entdeckt. 
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Martinsumzüge im Pfarrsprengel 

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne …“ 

Laternen, Singen, Feuer, ein Reiter auf einem 

Pferd – diese Eindrücke begleiten Kinder und Er-

wachsene Jahr für Jahr bei den Martinsandach-

ten mit anschließendem Laternenumzug. So tra-

gen wir auch dieses Jahr unsere Laternen durch 

drei unserer Dörfer. Organisiert wird mit den 

Kitas, den Feuerwehren und mancherorts auch 

mit den Sportfreunden.  

Herzlich willkommen zu den Laternenumzügen 

zum Martinstag! 

Bernitt  Dienstag, 11. November   

Jürgenshagen Freitag, 14. November  

Hohen Luckow Freitag, 14. November 

Wir beginnen jeweils um 17 Uhr mit einer Martinsandacht in der entsprechenden 

Kirche und ziehen danach mit Laternen und Martinsreiter durchs Dorf zum Lager-

feuer. 

Junge Gemeinde im „Knotenpunkt“  

(für alle Jugendlichen aus der Region Bützow)  

Wir treffen uns an zwei 

Donnerstagen im Monat, 

von 18 bis 20 Uhr im Pfarr-

haus Bernitt. Gemeinsam 

wird gekickert, gekocht, ge-

bastelt, geredet … und alles, 

was uns noch so einfällt. 

Termine über A. Derksen  

(WhatsApp oder E-Mail: 

anatolij.derksen@elkm.de)  

mailto:Bernitt@elkm.de
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Konfirmanden-Ecke 

Wer trifft sich zum Konfi-Treff? 

Wer erwachsen wird, für den ändert sich vieles. Jugendliche stellen Fragen, die ihr 

Leben betreffen, und suchen nach Antworten: Welchen Beruf will und soll ich er-

lernen? Ist das, was ich für einen anderen Menschen empfinde, schon die große 

Liebe? Woran glaube ich? ...  

Die Konfirmation und die bei uns 

vierjährige Konfizeit begleiten 

diese wichtige Lebensphase. Ge-

meinsam mit anderen Jugendli-

chen kannst Du entdecken, was 

für Dein Leben wichtig ist. Ihr be-

sucht Gottesdienste, redet über 

Glauben und den Sinn des Lebens. 

In der Gruppe erlebt Ihr Freizeiten 

und Fahrten. Ein festlicher Gottes-

dienst mit persönlicher Segnung 

und eine Familienfeier bilden den 

Höhepunkt der Konfizeit.  

(Auszug aus: https://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben/konfirmation) 

Termine 

21. September (Sonntag, 14 Uhr) Restart Party in Bernitt, 18 Uhr Andacht 

5. Oktober (Erntedankfest), 10 Uhr Familiengottesdienst in Neukirchen 

8. Oktober (Mittwoch), 17 Uhr  Konfi-Treff im Pfarrhaus Neukirchen 

5. November (Mittwoch), 17 Uhr  Konfi-Treff im Pfarrhaus Bernitt 

11. November (Dienstag), 17 Uhr  Martinstag in Bernitt 

14. November (Freitag), 17 Uhr  Martinstag in Jürgenshagen 

19. November (Mittwoch), 17 Uhr  Konfi-Treff im Pfarrhaus Neukirchen 

Restart Party 

Wie beim Schuljahr gibt es auch bei uns jedes Jahr nach den Sommerferien einen 

Neustart. So laden wir alle Jugendlichen im Konfi-Alter (5. bis 8. Klasse) am 21. Sep-

tember ab 14 Uhr auf den Bernitter Pfarrhof ein, um dafür zu sorgen, dass wir mit 

bester Laune und tollen Aktionen NEU starten ins nächste Konfi-Jahr.  

https://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben/konfirmation


9 
 

Wie Lumi zu ihrem Namen kam 

Bevor die kleine Kirchenmaus Lumi genannt wurde, war sie einfach nur 

eine kleine, neugierige Maus in der alten Kirche von Neukirchen. Nie-

mand wusste, dass sie dort lebte – nicht einmal Pastorin Gudrun Schmie-

deberg, die jeden Morgen die Kerzen anzündete, doch die kleine Maus 

war da – ganz still, ganz vorsichtig und immer ein bisschen versteckt. Damals hatte 

sie noch keinen Namen. Sie war einfach sie selbst – flink, leise und mit leuchtenden 

Augen. Am liebsten beobachtete sie das Licht, das durch die Fenster der Kirche fiel 

und in goldenen Tupfen über den Boden und die Wände wanderte. Diese Lichter 

waren wie ein Spiel für sie, wie tanzende Freunde, die nur für sie da waren. 

Eines Morgens, als der Winter gerade den ersten Schnee gebracht hatte und der 

Atem der Menschen kleine Wölkchen in der kalten Luft formte, passierte etwas Be-

sonderes. Ein kleines Mädchen namens Mia kam mit seiner Großmutter in die 

Kirche. Sie war zum ersten Mal dort und hatte große, staunende Augen. Während 

die Großmutter still eine Kerze anzündete, entdeckte Mia etwas ganz Kleines und 

Flinkes, das sich hinter dem Altar versteckte. 

„Oma, da war etwas! Eine Maus!“, flüsterte sie aufgeregt, aber nicht ängstlich. Im 

Gegenteil – ihre Augen leuchteten. Die Großmutter lächelte und nickte. „Ja, das 

kann gut sein. Weißt du, ich glaube, in dieser Kirche lebt eine kleine Kirchenmaus. 

Eine ganz besondere. Sie ist freundlich, hört gern die Lieder und liebt das Licht der 

Fenster. Aber sie ist sehr, sehr scheu.“ 

Mia dachte kurz nach, schaute zu den großen Fenstern hinauf, durch die gerade ein 

besonders helles Licht fiel – und sagte dann: „Dann nenne ich sie Lumi. Wie das 

Licht.“ „Lumi“, wiederholte die Großmutter. „Das ist ein wunderschöner Name.“ 

Von diesem Tag an hieß die kleine Kirchenmaus Lumi. Sie wusste es natürlich nicht 

sofort, aber irgendetwas hatte sich verändert. Immer, wenn Mia zu Besuch kam, 

brachte sie ihr ein winziges Stück Apfel oder ein Krümelchen Brot und flüsterte: 

„Hallo, Lumi.“ 

Und Lumi, die kleine Maus, spürte, dass dieser Name zu ihr passte. Denn sie liebte 

das Licht der Kerzen und das Licht, das durch die Fenster fiel. Und sie fühlte sich 

geehrt, dass ein kleines Mädchen ihr einen Namen geschenkt hatte, der so schön 

und hell war wie der Morgen in der alten Kirche. Seitdem ist Lumi nicht mehr nur 

eine Maus. Sie ist Lumi, die kleine Kirchenmaus!  

Hast du Lumi schon einmal in der Kirche entdeckt? Beim nächsten Besuch, halte die 

Augen offen! Sie könnte sich hinter einem Gesangbuchregal oder in einer Holzspalte 

verstecken. Vielleicht hast du sie sogar schon im Gemeindebrief entdeckt – wie oft 

hast du sie gefunden? Lumi ist überall, immer ein bisschen verborgen, aber stets ist 

sie da, um dir ein kleines Stückchen Magie und Frieden zu schenken. 😊 
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Kirche mit Älteren 

Konfirmationsjubiläum 2025 in Bernitt 

Am 7. September feiern wir das Fest der Jubel-Konfirmation, in diesem Jahr in der 

Kirche zu Bernitt. Mittagessen und Kaffeetafel können 

wieder im „Lindenkrug“ Jürgenshagen stattfinden. An 

dieser Stelle einen lieben Dank an Michael Constien 

und Karin Thielke! 

Bisher haben sich drei Goldene Konfirmanden, sechs 

Diamantene, ein Eiserner und sechs Gnaden-

Konfirmanden angemeldet (Stand 10. August).  Zehn 

Jubilare haben sich für das Fest 2026 in Neukirchen 

vormerken lassen, weil sie terminlich verhindert sind 

oder weil sie ihr Jubiläum in ihrer „Heimatkirche“ feiern 

wollen. Wir rechnen damit, dass in den nächsten Tagen 

noch einige Anmeldungsbriefe eintreffen. Falls jemand einen Jubilar kennt, der/die 

noch keine Einladung erhalten hat, melden Sie sich bitte gern noch bei Pastorin 

Schmiedeberg. Da wir nicht alle Adressen in Erfahrung bringen konnten, haben 

leider nicht alle Jubilare eine Einladung erhalten. Manche Einladungsbriefe sind 

wegen veränderter Adressen auch zurückgekommen. Bis zum 31. August werden 

im Pfarrhaus Neukirchen noch Nachmeldungen angenommen. 

Mittwochs-Kreis: monatliche Seniorennachmittage in 
Neukirchen 

Einmal im Monat an einem Mittwoch treffen wir uns nachmittags im Pfarrhaus 

Neukirchen. Dann sind Seniorinnen und Senioren aus allen Dörfern unserer 

Gemeinde herzlich willkommen in unserer Runde! 

Einige warten schon auf die Bekanntgabe der nächsten Termine:  

17. September, 15. Oktober, 12. November – jeweils von 14 bis 16 Uhr im 

Pfarrhaus Neukirchen.  

Wer von zuhause abgeholt werden möchte, kann bei Pastorin Schmiedeberg 

anrufen. Wir organisieren das gern für Sie (Telefon: 038466/20209). 

Bei jedem Treffen gibt es ein Motto, das uns im Gespräch, im Singen oder beim 

Rätseln beschäftigt, und vor allem gibt es immer eine einzigartige Bewirtung. 
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An dieser Stelle möchten wir einmal Gabi 

Brümmer aus Krugland von Herzen 

danken für alle Vorbereitung und 

kulinarisches Verwöhnen. Besonders im 

Juni und Juli, als die Pastorin Pause hatte, 

hat Gabi die Gemeinschaft zusammen-

gehalten, die Seniorentreffen organisiert 

und treu versorgt.  

Seniorenadventsfeier  

Auch der Termin für die alljährliche große gemeinsame Seniorenadventsfeier in 

Klein Belitz steht schon fest. Wir treffen uns am Mittwoch, 10. Dezember ab 14 Uhr 

in der „Klönstuw“ Klein Belitz.  

Sie können den Termin schon mal in Ihren Kalendern vormerken. Zu gegebener Zeit 

gibt es dann die adventliche Einladung.  

Kirche für alle 

Mitstreiter gesucht 

Immer wieder gibt es Veränderungen in unseren Teams. Menschen kommen und 

andere gehen. In dem Bereich Öffentlichkeitsarbeit gestalten wir den 

Gemeindebrief, die Web-Seite, Flyer oder auch Insta Stories. 

Hast Du / haben Sie Lust, uns hier im Team zu unterstützen, freuen wir uns über 

eine Rückmeldung!         

     Anatolij Derksen 

Frauenfrühstück 

Lust auf Frühstück in Gemeinschaft – süß oder herzhaft? Mit 

kurzer Andacht wollen wir singen, uns besinnen, ein bisschen 

schwatzen und das Mitgebrachte genießen. Jede ist herzlich 

willkommen in unserer Mitte. 

Die nächsten Termine: 27. August am See in Klein Sien, 24. September, 29. 

Oktober und 26. November, immer von 9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Bernitt.  

Wir freuen uns über Jede, die mitmachen möchte.     

           Edda Bethge 
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Frühstücks-Pilgern für Frauen zwischen 38 und 83 

Unsere Frauen-Pilgergruppe macht sich einmal im Monat auf den Weg. Das 

Frühstück nehmen wir in unseren Rucksäcken mit. Wir teilen Gemeinschaft, 

sammeln Eindrücke und Augenblicke und finden nicht selten auch Spuren von 

Gottes Segen auf unserem Weg. Wir freuen uns über weitere Wegbegleiterinnen 

(gern auch mal zum „Schnupperbesuch“).  Wir treffen uns an jedem ersten 

Donnerstagvormittag des Monats um 9 Uhr auf dem Pfarrhof Neukirchen. 

Die nächsten Termine: 4. September, 2. Oktober, 6. November und 4. Dezember.  

Friedensgebet jeden Donnerstag um 17 Uhr (ab 
November um 16 Uhr) in der Kapelle Jürgenshagen  

Unsere Welt braucht den Frieden und auch unser Gebet. Und wir 

brauchen beides auch. In Jürgenshagen treffen wir uns weiterhin in 

der Regel einmal wöchentlich zum Friedensgebet: donnerstags um 

17 Uhr in der Kapelle, ab 6. November um 16 Uhr! Alle sind 

eingeladen, gern auch mal spontan. Bitte achten Sie auf die 

Aushänge, falls ausnahmsweise Termine abgesagt werden müssen.  

Tag des offenen Denkmals 

Am Sonntag, 14. September ist der Tag des offenen Denkmals. Die Kirchen in 

Bernitt und Moisall und die Kapelle 

Jürgenshagen sind von 10 bis 16 

Uhr geöffnet und können 

besichtigt werden. Die Kirchen in 

Neukirchen und Hohen Luckow 

sind von 10 bis 17 Uhr geöffnet. In 

der Hohen Luckower Kirche 

musizieren um 17 Uhr wieder 

Musikschülerinnen und -schüler der 

Musikschule Bad Doberan beim Abschlusskonzert in der Kirche (s. auch Seite 20). 

An diesem Tag laden wir auch wieder zu Kirchenführungen ein:  

Kirche Bernitt: um 10.30 Uhr und um 15 Uhr, 

Kirche Neukirchen: um 12 Uhr und 

Kirche Hohen Luckow: um 16.30 Uhr. 
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Arbeitseinsätze zum Kirchenputz 

Kirchenputz in der Hohen Luckower Kirche  

…ist mal wieder dringend nötig. Wir treffen uns am Freitag, 12. September ab 9 

Uhr und hoffen, dass noch einige Helferinnen und Unterstützer dazukommen. 

Schmücken von Kirche und Gemeinderaum für die 
Jubelkonfirmation in Bernitt 

Dazu treffen wir uns am Freitag, 5. September ab 14 Uhr in der Bernitter Kirche 

und anschließend auf dem Pfarrhof. Auch wenn Sie keine Zeit zum Helfen haben, 

freuen wir uns über jeden, der uns zum Kircheschmücken ein paar Blumen 

vorbeibringt. Dazu ist die Sakristei der Bernitter Kirche am 5.9. ab 9 Uhr geöffnet, 

Blumen können also dort abgestellt werden. Wir bedanken uns im Voraus. 

Erntedank-Kirchenputz und -schmücken in Neukirchen  

Auch zur Vorbereitung des Erntedankfestes hoffen 

wir wieder auf viele Helferinnen und Helfer. Und 

wir freuen uns über kleine und große Erntegaben 

und viele Blumen. In Neukirchen am Donnerstag, 

2. Oktober ab 14 Uhr. 

Am Erntedank-Sonntag wollen wir in Neukirchen 

nach dem Gottesdienst einen Erntedank-Imbiss 

halten. Dazu freuen wir uns am 5. Oktober über 

kleine Beiträge (Schmalzstullen, Kräuterbutter, 

Obstsalat, Apfelkuchen, Apfelmus …) 

Volkstrauertag  

Das mahnende Gedenken am Volkstrauertag ist uns in diesen Zeiten 

Herzensanliegen. Es wird auch in diesem Jahr in unserer Kirchengemeinde 

gemeinsam mit Vertretern der kommunalen Gemeinden begangen. 

Gedenkfeiern am Volkstrauertag: 

Sonntag, 16. November um 14 Uhr in der Kapelle Jürgenshagen, anschließend 

Beisammensein im „Lindenkrug“ Jürgenshagen. 

Sonntag, 16. November in Bernitt, Beginn um 11 Uhr am Grab von Albin Molenda, 

Teil 2 in der Kirche. 
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Gespräche zu Themen der Bibel und des Glaubens 

Im Herbst/Winter werden wir unsere Gesprächsrunden mit Pastor i. R. Christoph 

Strube (Matersen) zu Themen der Bibel und des Glaubens fortsetzen. Alle sind 

eingeladen, miteinander darauf zu hören, was uns die Bibel zu sagen hat. Es gibt 

viel zu entdecken! 

Wir treffen uns jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr im Pfarrhaus Bernitt. 

  8. Oktober: Jesus und das Geld.   

12. November: Unser tägliches Brot gib uns heute. Das Vaterunser.   

10. Dezember: Jesus und Johannes ‒ (un-?) gleiche Verwandte. 

Wenn jemand aus dem Bereich Neukirchen/Jürgenshagen mit dem Auto 

mitgenommen werden möchte, bitte bei Pastor Strube melden (Tel. 01623712413). 

Pastor i. R. Christoph Strube 

Gesegnete „Mahlzeit-Gottesdienste“ für alle 
Generationen in Jürgenshagen 

Am Sonntag, 2. November laden wir mal wieder zum „Mahlzeit-Gottesdienst“ ein.  

Wir beginnen um 11 Uhr mit dem Abendmahlsgottesdienst in der Jürgenshäger 

Kapelle. Parallel zum 

Gottesdienst findet 

nebenan im „Lindenkrug“ 

ein kleiner Kindertreff 

statt. Und danach wird der 

Tisch gedeckt. Anfang 

November haben wir 

sicherlich noch genug 

Kartoffeln vom 

Erntedankfest und Obst 

für einen Obstsalat-

Nachtisch. So gibt’s nach 

dem Gottesdienst das 

„Tüffel-Essen mit Pastor 

Plitt“ im „Lindenkrug“. Dazu sollten Quark und weitere „Dips“ oder Nachspeisen 

gern mitgebracht werden. Und Gabi kocht die Kartoffeln. Für die Kinder gibt`s 

sogar Pommes. Ein schönes Angebot für Familien und auch für Alleinlebende, die 

sonntags oft allein am Mittagstisch sitzen. Bitte sagt die Einladung weiter! 
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Gottesdienstplan August bis November 2025 

❖ donnerstags, 17 Uhr (ab Nov. 16 Uhr), Friedensgebet in der Kapelle Jürgenshagen 

Datum Bernitt Moisall Jürgens-
hagen 

Neu-
kirchen 

Hohen 
Luckow 

10. So. n. Trinit., 

24. Aug. 2025 

  10 Uhr 
Gottesdienst in 

der Kapelle 

  

11. So. n. Trinit., 

31. Aug. 2025 

   10 Uhr 
Gottesdienst 

mit Pastor i.R. 
Strube 

 

12. So. n. Trinit., 

7. Sept. 2025 

10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst zur Goldenen, Diamantenen,  
Eisernen und Gnaden-Konfirmation in der Kirche Bernitt 

– anschl. Gaststätte „Lindenkrug“ in Jürgenshagen – 

13. So. n. Trinit., 

14. Sept. 2025 

 10 Uhr 
Gottes-
dienst 

  14 Uhr 
Taufgottes-

dienst 

17 Uhr 
Konzert z. Tag 
des offenen 
Denkmals 

14. So. n. Trinit., 

21. Sept. 2025 

18 Uhr gemeinsame Abendandacht mit Konfirmanden in der Kirche Bernitt  
– anlässlich der Restart Party der Konfis – 

15. So. n. Trinit., 

28. Sept. 2025 
10 Uhr gemeinsamer Segnungsgottesdienst in der Kirche Neukirchen 

Sonntag, 
Erntedankfest 

5. Okt. 2025 

11 Uhr 
Abschlussgot-
tesdienst zum 

Pfadfinder-
Landeslager 

  10 Uhr 
Familiengottes-
dienst, anschl. 

Erntedank-Imbiss 
im Kirchturm 

 

Sonnabend, 

11. Okt. 2025 

    14 Uhr 
Erntedank-

Gottesdienst  

17. So. n. Trinit., 

12. Okt. 2025 

 14 Uhr 
Abend-

mahls-GD 

10 Uhr 
Abendmahls-
gottesdienst 

  

18. So. n. Trinit., 

19. Okt. 2025 

  10 Uhr 
Gottesdienst 

mit Pastor i.R. 
Strube 
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  Datum Bernitt Moisall Jürgens-
hagen 

Neu-
kirchen 

Hohen 
Luckow 

19. So. n. Trinit., 

26. Okt. 2025 

   10 Uhr 
Gottesdienst 

mit Pastor i.R. 
Preuß 

 

Freitag, 

31. Okt. 2025 

14 Uhr Regionaler Reformationstags-Festgottesdienst in der Kirche Kirch-Kogel 
(Kirchengemeinde Lohmen / künftiger Pfarrsprengel Bützow-Lohmen) 

20. So. n. Trinit., 

2. Nov. 2025 

11 Uhr „Mahlzeit-Gottesdienst“ für alle Generationen in der Kapelle Jürgenshagen 
– parallel dazu Kindergottesdienst, anschl. Kartoffelessen im „Lindenkrug“ – 

Drittletzter So. d. 
Kirchenjahres 

9. Nov. 2025 

10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche Bernitt  
– mit kleinem Festakt anlässlich der Restaurierung des Bernitter Altars – 

Dienstag, 

11. Nov. 2025 

17 Uhr 
Martinsandacht 

mit Anatolij 
Derksen u. Team 

    

Freitag, 

14. Nov. 2025 

  17 Uhr 
Martinsandacht 

mit Anatolij 
Derksen und 

Team 

 17 Uhr 
Martinsandacht 

mit Gudrun 
Schmiedeberg 

und Team 

Sonntag, 
Volkstrauertag 

16. Nov. 2025 

11 Uhr 
Gedenkfeier am 
Grab von Albin 
Molenda und in 

der Kirche  

 14 Uhr 
Gedenkfeier in 

der Kapelle, 
Beisammen-
sein im „Lin-

denkrug“ 

  

Ewigkeitssonntag, 

23. Nov. 2025 
14 Uhr 

Abendmahls-
gottesdienst mit 
Gedenken an die 

Verstorbenen 

  10 Uhr 
Abendmahls-

gottesdienst mit 
Gedenken an die 

Verstorbenen 

 

Sonntag,  
1. Advent 

30. Nov. 2025 

14 Uhr 
Adventsandacht in der Kirche 

Bernitt, anschl. Familiennachmit-
tag im Pfarrhaus 

14 Uhr 
musikalischer Adventsgottesdienst im Rittersaal 

(Schloss Hohen Luckow), anschl. Adventskaffeetrinken 

Sonntag,  
2. Advent 

7. Dez. 2025 

 
14 Uhr Adventssingen der Chöre in der Kirche Moisall 

– anschl. Adventskaffeetrinken im Moisaller Speicher – 
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Angebote des Vereins „Kirche belebt“ e.V. 

500 Jahre Bernitter Altar ‒ Restaurierung hat begonnen 

Behutsam nimmt Restau-

ratorin Anne-Katrin 

Wendt den Heiligen Jako-

bus aus dem rechten Flü-

gel des Bernitter Altars 

und legt ihn auf einen vor 

dem Altar stehenden 

Tisch. Sie entfernt die be-

reits vor Monaten aufge-

klebten Japanpapiere, die 

die Farbe schützen und 

trägt eine Kreidegrundie-

rung auf (siehe Fotos). 

Dadurch wird das 500 Jahre alte Eichenholz geschützt und die in einem zweiten 

Arbeitsschritt aufgetragene Farbe bleibt besser haften. 

Das sind die ersten Arbeiten für die Restaurierung des Bernitter Altars. Zusammen 

mit Herrn Heiko Brandner (Auftragnehmer) hat 

Frau Wendt vor Kurzem mit der Restaurierung des 

Bernitter Altars begonnen ‒ einer Gemeinschafts-

aktion (Förderverein "Kirche belebt" e.V., Ge-

meinde Bernitt und Kirchengemeinde), deren 

Beginn aufgrund der eingegangenen Spenden nach 

unserem Spendenaufruf im letzten Gemeindebrief 

ermöglicht wurde (siehe auch Gemeindebrief April 

- Juli 2025, S. 20). 

Es sei an dieser Stelle ganz herzlich allen 

Einzelpersonen und Einrichtungen für ihre 

Spenden gedankt! Ebenso herzlich bedanke ich 

mich bei den Trägern dieses 

Gemeinschaftsprojekts: Frau Bürgermeisterin 

Birgit Czarschka für die kommunale Gemeinde und 

Frau Beatrice Zechow für die Kirchengemeinde 

Bernitt, die weitere Spenden erfolgreich einwerben konnten. 
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Die Restaurierungsarbeiten in der Bernitter Kirche werden bis zum Einsetzen der 

kalten Jahreszeit fortgesetzt. Um die aufwändige Restaurierung auch weiterhin fi-

nanziell abzusichern, sind Spenden jederzeit sehr willkommen (und erforderlich). 

 

Bankverbindung für Spenden: 

 

„Kirche belebt“ e.V. 

  IBAN: DE59 140 613 08 000 641 65 27 

  Volks- und Raiffeisenbank e.G., Güstrow 

  Stichwort: „Bernitter Altar“                                                                  

Steffen Daebeler 

Ein Froschkönig auf dem Pfarrhof 

Der Förderverein „Kirche belebt“ e.V. lädt ein zum 

16. Bernitter Herbstmarkt am 20. September, 10 bis 17 Uhr. 

Das Bühnenprogramm könnte kaum bunter sein: Den ganzen Tag Livemusik von 

Bernd Mildner, 

unterbrochen durch einen 

Auftritt der Bernitter KITA 

„Storchennest“ und dann als 

Höhepunkt um 14 Uhr der 

Auftritt von Sabine 

Zinnecker mit dem 

„Froschkönig“ ‒ einem 

Puppenspiel für Jung & Alt 

mit Musik und Clownerie. 

Aber nicht nur auf der Bühne 

ist für alles und alle gesorgt: Viele Stände bieten zum Verkauf an, was man sich nur 

vorstellen kann. Dazu gibt es eine Tombola (dieses Jahr mit drei Hauptpreisen!), 

eine Hüpfburg, Kulinarisches (u.a. Gegrilltes, Kaffee & Kuchen) u.v.a.m. 

Beginn ist am 20. September um 10 Uhr, Anmeldungen für die Verkaufsstände 

nimmt Frau Beatrice Zechow (0176 60011965) entgegen. 

Steffen Daebeler 
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Adventsingen im Kerzenschein 

Auch in diesem Jahr findet unser beliebtes Adventsingen mit unseren Chören statt. 

Es startet wie gewohnt am 

2. Advent (7. Dezember) um 

14 Uhr in der Moisaller 

Kirche schon unterm 

Tannenbaum. Danach 

treffen wir uns zum 

gemütlichen Kaffeeplausch 

mit Musik und zum 

Mitsingen in Krügers 

Speicher. Dies ist schon mal eine herzliche Einladung. 

Edda Bethge 

Musik in unseren Kirchen 

„IrLichter“ am Freitag, 5. September um 19 Uhr in der Kirche 
Neukirchen 

Die „IrLichter“ finden mal 

wieder den Weg von Warin zu 

uns nach Neukirchen. 

Wer vor zwei Jahren dabei 

gewesen ist, freut sich schon 

auf Freitag, 5. September um 

19 Uhr. Ein Irischer Abend in 

der Neukirchener Kirche.  

Die Leidenschaft für Irish Folk 

und die Freude an vielen 

stimmungsvollen Melodien hält die ehrenamtlichen Musikerinnen und Musiker in 

der Kirchenband „Die IrLichter“ zusammen. Sicherlich wird diese Stimmung auch 

wieder ausstrahlen und auf uns in den Kirchenbänken überspringen. 

Bitte bringt noch Gäste mit und sagt die Einladung weiter. Der Eintritt ist frei. Für 

große und kleine Spenden am Ausgang sind wir von Herzen dankbar. 
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Konzert zum Ausklang am Tag des offenen Denkmals 

Sonntag, 14. September um 17 Uhr in der Kirche Hohen Luckow 

Der Tag des offenen Denkmals soll in Hohen Luckow wieder mit einem Konzert in 

der Kirche ausklingen. Wir dürfen dazu 

auch in diesem Jahr junge Musikschüler 

und Musikschülerinnen der Kreismusik-

schule Bad Doberan begrüßen. Sie musi-

zieren am Nachmittag im Hohen 

Luckower Schloss und gestalten zum Ab-

schluss das Konzert in der Kirche. 

Das Konzert beginnt um 17 Uhr. Der 

Eintritt ist frei. Die Kollekte am Ausgang ist für die Arbeit des Fördervereins der 

Musikschule bestimmt. 

Was uns bewegt 

Fusion und Leitung unserer neuen Kirchengemeinde 
Bernitt/Neukirchen 

Am 12. August haben sich die Kirchenältesten unserer bisher zwei Kirchengemein-

deräte zur Kon-

stituierenden Sit-

zung für den 

neuen gemein-

samen Kir-

chengemeinderat 

zusammengefun-

den. 

Auf dieser Sitzung 

wurde Pastorin 

Gudrun Schmie-

deberg zur 1. 

Vorsitzenden des 

Kirchengemeinderates Bernitt/Neukirchen gewählt. Beatrice Zechow aus Neu 

Bernitt wurde zur 2. Vorsitzenden gewählt.  
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Und damit die beiden ehemaligen Kirchengemeinderäte nun paritätisch auch in der 

Leitung vertreten sind, haben wir noch eine Stellvertreterin der 2. Vorsitzenden 

gewinnen und wählen können: Christine Brümmer aus Krugland. 

Die bisherigen (bis jetzt waren es je Gemeinde zwei) Finanzausschüsse, 

Bauausschüsse und Friedhofsausschüsse werden künftig in jeweils einem 

Ausschuss gemeinsam Verantwortung übernehmen. 

Außerdem haben sich einige Kirchenälteste bereiterklärt, im Geschäftsausschuss 

zusammenzuarbeiten, um die Kirchengemeinderatssitzungen vorzubereiten und 

um in wichtigen, manchmal kurzfristig zu klärenden, Leitungsangelegenheiten ge-

meinsam handlungsfähig zu sein. So wurden in den Geschäftsausschuss gewählt: 

Anatolij Derksen, Beatrice Zechow, Christine Brümmer, Edda Bethge, Brigitte Bre-

mer, Angret Constien, Dr. Karin Holland und Gudrun Schmiedeberg. 

Die nächste Kirchengemeinderatswahl findet in drei Jahren statt. Bis dahin bleiben 

alle Kirchenältesten aus beiden Kirchengemeinden, die im Herbst 2022 gewählt 

wurden, im Amt und leiten als gemeinsamer Kirchengemeinderat unsere neue Kir-

chengemeinde. 

Im Namen der Kirchengemeinde danke ich allen Kirchenältesten, die ihre Zeit, 

Kraft, Phantasie und Geduld für das Leben und die Leitung unserer Kirchenge-

meinde einsetzen.  

Und Euch als Gemeindeglieder erinnere ich an den „Vorhalt“, der in den Einfüh-

rungsgottesdiensten für die Ehrenamtlichen nach jeder Kirchengemeinderatswahl 

an die Gemeinde gerichtet wird: „Euch aber, liebe Gemeinde, bitte ich: Achtet den 

Dienst Eurer Kirchenältesten, damit sie sich mit Freude in dieses Ehrenamt ein-

bringen und nicht müde werden. Bringt ihnen Vertrauen entgegen, begleitet sie 

mit eurer Fürbitte und lasst sie nicht alles alleine machen, sondern unterstützt sie 

in ihrer Arbeit.“ 

Pastorin Gudrun Schmiedeberg 

Mitstreiter gesucht 

Unser Pfarrhaus in Neukirchen ist als „nicht erhaltungswert“ eingestuft. Es hat 

lediglich Bestandsschutz. (Anmerkung der Gemeindebriefredaktion: Die 

Formulierung ist so nicht ganz korrekt, denn der gesamte Neukirchener Pfarrhof 

steht immer noch unter Denkmalschutz. Richtig ist, dass der Kirchenkreis 

Mecklenburg das Pfarrhaus Neukirchen als Pfarrwohnung künftig nicht mehr 

finanziell fördern wird.) 
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Wie die meisten wissen, ist dieses Ensemble: Pfarrhaus ‒ Scheune ‒ Stall ‒

Pfarrgarten noch relativ gut erhalten. Ich möchte ermuntern und aufrufen, einen 

Verein zum Erhalt des Neukirchener Pfarrhofes zu gründen. 

Vielleicht gibt es Menschen, Personen, Gleichgesinnte, die das Interesse teilen! 

Über einen Verein kann man sicher Fördergelder beantragen und akquirieren. Dazu 

muss man eine sinnhafte Nutzung erklären, beispielsweise Pastor-Plitt-

Begegnungsstätte (Kartoffelpastor), Pilger-Begegnungsstätte, Altersgerechtes 

Wohnen o.ä. Ideen sind gefragt! 

Mitstreiter, die Liebhaber alter Gebäude sind, Bauverständnis oder Fähigkeiten 

besitzen, Erfahrungen mit Ämtern oder Antragstellung haben, mit anpacken 

können oder auch finanzielle Unterstützung geben können, sind herzlich 

willkommen. Ich würde mich freuen, wenn sich viele Interessierte melden. 

     Angret Constien  

Kirchgeld 2025 

HERZLICHEN DANK für alle Spenden und Ihr Kirchgeld 

Wir sind sehr dankbar dafür, dass es in unserer gemeinsamen 

Kirchengemeinde insgesamt eine hohe Spendenbereitschaft gibt. So danken wir 

allen Gemeindemitgliedern und Freunden unserer Kirchengemeinde, die uns mit 

ihrer Kirchensteuer, mit dem Kirchgeld, mit vielen großen und kleinen Spenden bei 

Veranstaltungen und für besondere Projekte und nicht zuletzt auch zu manchen 

Arbeitseinsätzen und Aktionen mit tatkräftiger Hilfe unterstützen. 
Mit dem Gemeindebrief Ende August bringen wir nun auch wieder unseren 

jährlichen Kirchgeldbrief an die Mitglieder unserer Kirchengemeinde auf den 

Weg. Die jährliche Kirchgeldspende unserer Gemeindemitglieder ist in voller Höhe 

für die Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde bestimmt. Z.B. für die Arbeit mit 

Kindern, Konfirmanden und Älteren, für die Druckkosten unserer Gemeindebriefe, 

für die Pflege und Instandhaltung unserer Kirchen. In diesem Jahr ist ein Teil des 

Kirchgeldes im Gemeindebereich Bernitt für die Restaurierung des schönen und 

wertvollen Bernitter Altars bestimmt. Im Gemeindebereich Neukirchen kommt ein 

Teil des Kirchgeldes der Anfertigung eines Paramentes für unser neues Predigtpult 

in der Kirche zugute. So haben wir es im Kirchengemeinderat für das Haushaltsjahr 

2025 beschlossen. Wir bitten Sie, Ihr Kirchgeld bis Mitte Oktober auf das im 

Kirchgeldbrief angegebene Konto zu überweisen. Sie können es aber auch direkt im 

Pfarrhaus oder bei den Kirchenältesten in Ihrem Dorf übergeben. Allen, die ihr 

Kirchgeld auch für 2025 bereits eingezahlt haben, sei hier sehr herzlich gedankt. 

Pastorin Gudrun Schmiedeberg 
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Mitmachen beim Lebendigen Adventskalender 

In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit vergessen wir schnell, wie schön die Ad-

ventszeit sein kann. Wir wollen auch in diesem Jahr mit dem Lebendigen Advents-

kalender dazu beitragen, die Adventszeit in unserem Pfarrsprengel besinnlicher zu 

erleben und mit anderen zusammen Gemeinschaft zu pflegen und Zeit zu teilen. 

Hierfür suchen wir Gastgeber, die uns zu ihrem „Fenster“ einladen. 

Vom 1. bis 23. Dezember trifft man sich jeweils um 17.30 Uhr vor Fenstern, Türen, 

Garagentoren oder Carports, um zu singen, Geschichten zu hören, zu beten, etwas 

Warmes zu trinken ... Das kleine Programm ist frei gestaltbar. Meist dauern die 

Treffen rund 10 bis 15 

Minuten. Die Gastgeber der 

„Fenster“ können Familien 

sein oder Schulklassen, 

Vereine, Kirchengemeinden, 

Chöre, Feuerwehren, Firmen 

am Ort, Behörden, Gruppen, 

Stammtische. 

Das Fenster besteht aus der 

Dekoration eines realen 

Fensters, einer Tür, Garage oder Ähnlichem mit lesbarer Datumszahl und was auch 

immer zur Gestaltung passt. Mit dem Eintreffen der Gäste werden die Leute 

begrüßt, dann der Rollladen hochgezogen oder das Licht eingeschaltet, die kleine 

Feier beginnt.  

Rückmeldung bitte bis 15. November 

Kontakt für Gastgeber und weitere Informationen:  

Anatolij Derksen, Lange Str. 54, 18249 Bernitt, Tel: 038464/20227 od. E-Mail: 

anatolij.derksen@elkm.de 

  

 

 

 

mailto:Bernitt@elkm.de
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Freud und Leid 
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Hochzeit/Trauung/Segnung 
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Bestattungen 
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Friedhofsangelegenheiten 

Neue Friedhofsgebührensatzung und Friedhofssatzung 
für Bernitt und Moisall 

Für die Friedhöfe Bernitt und Moisall gilt seit Mai 2025 eine neue Friedhofssatzung 

und eine neue Gebührensatzung. Einige von Ihnen haben sicherlich bereits den be-

treffenden Aushang an den beiden Friedhöfen gelesen. 

Nachfolgend wird hier aus der Satzung lediglich ein Auszug aus der neuen Gebüh-

rentabelle bekannt gegeben. Den vollständigen Text können Sie im Bützower Land-

kurier (Amtsblatt des Amtes Bützow-Land) Ausgabe 6/25 nachlesen oder im Inter-

net auf der Seite: https://www.kirche-mv.de/bernitt-neukirchen/friedhof finden. 

Auszug aus der Friedhofsgebührensatzung Bernitt/Moisall vom 08.04.2025: 

aus § 5 Gebührenhöhe 

Wahlgrabstätten  

für Särge je Grabbreite für 30 Jahre      450,00 € 

für Urnen je Grabbreite für 20 Jahre      300,00 € 

Urnengemeinschaftsanlage       875,00 € 

Rasenwahlgrabstätten 

für Särge je Grabbreite für 30 Jahre             1.200,00 € 

für Urnen je Grabbreite für 20 Jahre      800,00 € 

Beräumung des Grabsteins (Pfandleistung)     300,00 € 

Friedhofsunterhaltungsgebühr 

je Grabbreite und Jahr          20,00 € 

Gebühr für die Umwandlung einer Wahlgrabstätte in ein Rasengrab 

Einzelgrab            40,00 € 

Doppelgrab            60,00 € 

 

Verwaltungsgebühren 

Bestattungsgebühr je Bestattung      150,00 € 

Ausfertigung oder Umschreibung einer Graburkunde     10,00 € 

Genehmigung zur Errichtung eines Grabmals      40,00 € 

Genehmigung zur Ausübung eines Gewerbes pro Jahr     40,00 € 

Verwaltungsgebühr je angefangene halbe Stunde      20,00 € 

Mahnkosten je Mahnschreiben           3,50 € 

 

Pastorin Gudrun Schmiedeberg 

https://www.kirche-mv.de/bernitt-neukirchen/friedhof
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Gebührenbescheide für Friedhofsunterhaltungsgebühr 
auf den Friedhöfen Neukirchen und Hohen Luckow  

Im letzten Gemeindebrief (April-Juli 2025) hatten wir Sie bereits darüber informiert, 

dass ab 2025 nun auch in Neukirchen und Hohen Luckow alle, die ein Grab schon 

länger als 30 Jahre pflegen, an der jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr 

beteiligt werden. So wird die Kirchenkreisverwaltung in den nächsten Wochen auch 

an diese betreffenden Nutzungsberechtigen die jeweiligen Gebührenbescheide 

versenden. Dies hängt damit zusammen, dass einige Friedhofsnutzer bei der 

Kirchenkreisverwaltung telefonisch Beschwerde eingelegt hatten, weil sie die 

bisherige Sonderregelung als ungerecht empfinden. Deshalb müssen nun alle 

Nutzungsberechtigten von Wahlgrabstätten, auch wenn die Grabstellen älter als 30 

Jahre sind, die jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr entrichten. 

Wer Fragen oder Klärungsbedarf dazu hat, möge mich im Pfarrhaus Neukirchen 

ansprechen oder anrufen, bzw. dienstags zwischen 16 und 18 Uhr die 

Neukirchener Friedhofssprechstunde dafür nutzen. 

Pastorin Gudrun Schmiedeberg/Friedhofsverwaltung Neukirchen 

Telefon: 038466/20209  

Friedhofssprechstunde Neukirchen: in der Regel dienstags von 16 bis 18 Uhr 

Herbstlaub-Friedhofseinsätze 

Nach jedem Sommer kommt auch ein Herbst 

und auch in diesem Jahr werden die Blätter 

wieder fallen. So hoffen wir wieder auf 

tatkräftige Hilfe bei den Herbstlaubaktionen 

auf unseren Friedhöfen. 

Deshalb werden die Termine hier 

schon mal rechtzeitig angekündigt:  

in Moisall am Sonnabend, 15. November von 9 bis 11 Uhr,  

in Bernitt am Sonnabend, 22. November von 9 bis 11 Uhr und 

in Neukirchen am Sonnabend, 22. November von 8.30 bis 11.30 Uhr. 
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Herzlichen Dank für die große Beteiligung am Einsatz 
„Heckenfriseur“ in Neukirchen 

Auch der unermüdliche Sommer-Regen konnte uns nicht schrecken! 

Am letzten Sonnabend im Juli waren wir in Neukirchen eine große und gute 

Gemeinschaft beim Friedhofseinsatz. Die Hecken sind nun alle wieder in Form 

gebracht und auch so manche zugewachsene Ecke wurde 

aufgeräumt. Der leckere Grill-Imbiss, diesmal im 

Gemeinderaum, war ein schöner Abschluss. Ein lieber 

Dank geht an alle Helferinnen und Helfer sowie an Gabi 

Brümmer für die reichhaltige Versorgung, ebenso an 

Frau Pannwitt, die uns zur Motivation wieder ihren 

bewährten, köstlichen Blechkuchen gebacken hat. 
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Eine Seite für die Seele 

Wogen und Wind 

Gottes sind Wogen und Wind, 

Segel aber und Steuer, 

dass ihr den Hafen gewinnt, 

sind euer. 

Gorch Fock 

 

Als Rostocker Jung hat es mich schon 

immer zum Wasser gezogen. Die 

Weite, der freie Blick gehören für 

mich zum Leben und geben mir Kraft. 

Wie jeder Küstenbewohner habe 

auch ich einmal davon geträumt, zur 

See zu fahren und ferne Länder zu 

sehen. Daraus ist nichts geworden. 

Umso mehr habe ich es genossen, 

wenn ich mal mit Freunden mitsegeln 

konnte, wie hier auf dem Bodden bei 

Ribnitz.  

Der Vers des Hamburger Seemanns und Dichters Gorch Fock begleitet mich seit 

vielen Jahren. Er ist zu einem Lebensspruch für mich geworden.  Wogen und Wind, 

das sind die Bedingungen, in denen du lebst. Du hast sie dir nicht ausgesucht. Ob 

du sie toll findest oder dich hundertmal am Tag darüber aufregst, das ist unnötige 

Kraftverschwendung: Wind und Wellen ist das völlig egal.  Niemand weiß das so wie 

der Seemann, der den Elementen ausgesetzt ist. In der Sprache des Glaubens heißt 

das: Gott hat dich in das Leben hineingestellt, in diese Welt, wie sie ist. Was du aber 

tun kannst und auch tun musst, das ist: die Dinge anpacken und das Beste daraus 

machen. Und das ist schon eine ganze Menge – „dass ihr den Hafen gewinnt“. 

                 Christoph Strube 
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Ein Wort in eigener Sache  
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Veranstaltungen im Überblick  

 

Termin Zeit Ort Veranstaltung 

27.08. / Mi 09.00 Klein Sien (am See) Frauenfrühstück  

04.09. / Do 09.00  Treff in Neukirchen  Frauen-Frühstücks-Pilgern  

05.09. / Fr 14.00 Bernitt (Kirche) Schmücken von Kirche u. Gemein-
deraum für die Jubelkonfirmation 

 19.00 Neukirchen (Kirche) Irische Musik mit d. Band „IrLichter“ 

07.09. / So 10.00 Bernitt (Kirche) Gottesdienst zur Jubelkonfirmation  

12.09. / Fr 09.00 Hohen Luckow (Kirche) Kirchenputz 

14.09. / So ab 10.00 in unseren 5 Kirchen Tag des offenen Denkmals  
(Führungen Bernitt 10.30 und 15 Uhr, 
Neukirchen 12 Uhr,  
Hohen Luckow 16.30 Uhr)  

 17.00 Hohen Luckow (Kirche) Konzert mit Kindern und Jugendli-
chen der Musikschule Bad Doberan 

17.09. / Mi 14.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Seniorennachmittag 

20.09. / Sa ab 10.00 Bernitt (Pfarrhof) Herbstmarkt  

21.09. / So ab 14.00 Bernitt (Pfarrhof, Kirche)   Restart Party der Konfis 

24.09. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück  

25.09. / Do 16.00 Bernitt (Pfarrhof) Pfadfinder Wölfe & Gibbons 

02.10. / Do 09.00  Treff in Neukirchen  Frauen-Frühstücks-Pilgern  

 14.00 Neukirchen (Kirche) Erntedankputz & Kircheschmücken 

08.10. / Mi 17.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

 19.00 Bernitt (Pfarrhaus) Bibelgespräch 

09.10. / Do 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Wölfe & Gibbons 

15.10. / Mi 14.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Seniorennachmittag 

16.10. / Do 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Kojoten & Leoparden 

29.10. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück  

30.10. / Do 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Kojoten & Leoparden 

05.11. / Mi 17.00 Bernitt (Pfarrhaus) Konfi-Treff 
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Termin Zeit Ort Veranstaltung 

06.11. / Do 09.00  Treff in Neukirchen Frauen-Frühstücks-Pilgern  

 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Wölfe & Gibbons 

11.11. / Di 17.00 Bernitt (Kirche, Feuer-

wehr)   
Martinsandacht, Laternenumzug, 
Martinsfeuer 

12.11. / Mi 14.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Seniorennachmittag 

 19.00 Bernitt (Pfarrhaus) Bibelgespräch 

13.11. / Do 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Kojoten & Leoparden 

14.11. / Fr 17.00 Jürgenshagen Martinsandacht, Laternenumzug, 
Martinsfeuer 

 17.00 Hohen Luckow (Kirche, 

Sportplatz)   
Martinsandacht, Laternenumzug, 
Martinsfeuer 

15.11. / Sa 09.00 Moisall (Friedhof) Arbeitseinsatz/ Herbstlaubaktion 

22.11. / Sa 08.30 Neukirchen (Friedhof) Arbeitseinsatz/ Herbstlaubaktion 

 09.00 Bernitt (Friedhof) Arbeitseinsatz/ Herbstlaubaktion 

26.11. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück  

19.11. / Mi 17.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

20.11. / Do 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Wölfe & Gibbons 

27.11. / Do 16.00 Neukirchen (Pfarrhof) Pfadfinder Kojoten & Leoparden 

30.11. / So 14.00 Hohen Luckow (Schloss, 

Rittersaal) 
musikalischer Adventsgottesdienst 
am Kamin, anschl. Kaffeetrinken  

 14.00 Bernitt (Kirche, Pfarrhaus) Adventsandacht, Familiennachmit-
tag 

04.12. / Do 09.00  Treff in Neukirchen  Frauen-Frühstücks-Pilgern  

07.12. / So 14.00 Moisall (Kirche, Speicher) Adventsandacht mit den Chören, 
anschl. Kaffeetrinken 

10.12. / Mi 14.00 Klein Belitz („Klönstuw“) gemeinsame Seniorenadventsfeier 

 19.00 Bernitt (Pfarrhaus) Bibelgespräch 
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